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Integration braucht Integrationsbereitschaft
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 20.10.2010 -   

Antragstext:

Wiesbaden ist eine tolerante und weltoffene Stadt. Mehr als 30 Prozent aller Bürgerinnen und 
Bürger haben einen Migrationshintergrund. Damit ist Wiesbaden bunt – eine Stadt, in der 
Menschen mit unterschiedlichen kulturellen und religiösen Hintergründen friedlich 
zusammenleben. 

Als erste Großstadt hat Wiesbaden einen Ausländerbeirat eingerichtet, mit der von allen großen 
Fraktionen im Stadtparlament getragenen Integrationsvereinbarung hat die Stadtgesellschaft 
Regeln für Integration und Zusammenleben aufgestellt, die sich bisher hervorragend bewährt 
haben. 

Medienberichten zufolge soll sich aber hinter einem anerkannten Partner der Stadt, dem 
Türkischen Jugend- und Kulturbund e.V. in Biebrich eine rechtsextremistische türkische 
Organisation, die „Grauen Wölfe“ verbergen. Diese Berichte sind ernst zu nehmen und sachlich 
aufzuklären.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, welche Erkenntnisse ihm über eine mögliche Beteiligung 
der „Grauen Wölfe“ am Türkischen Jugend- und Kulturbund e.V. vorliegen und wie sich eine solche 
Beteiligung auf die Förderbarkeit des Vereins auswirken würde.

Wiesbaden, 20.10.2010


